
 

 

 

 

 

 

 

Informationen zur RoHS-Richtlinie (2011/65/EU) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die WESPA Metallsägenfabrik Simonds Industries GmbH verpflichtet sich zur Einhaltung aller 
geltenden gesetzlichen Anforderungen an die Sicherheit und Umweltverträglichkeit ihrer 
Produkte. Dazu gehört auch die Umsetzung der RoHS-Richtlinie 2011/65/EU (Restriction of 
Hazardous Substances), einschließlich ihrer aktuellen Änderungen (insbesondere durch die 
Delegierten Richtlinien der EU-Kommission). 

Die RoHS-Richtlinie regelt die Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher 
Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten. Ziel ist es, den Eintrag schädlicher Substanzen in die 
Umwelt zu reduzieren und die Wiederverwertung sowie umweltgerechte Entsorgung dieser 
Geräte zu fördern. 

Gemäß der RoHS-Richtlinie dürfen in Elektro- und Elektronikgeräten folgende Stoffe nur in sehr 
begrenztem Umfang enthalten sein (Grenzwert: 0,1 % bzw. 0,01 % je nach Stoff, bezogen auf 
homogenes Material): 

 Blei (Pb) 

 Quecksilber (Hg) 

 Cadmium (Cd) 

 sechswertiges Chrom (Cr⁶⁺) 

 polybromierte Biphenyle (PBB) 

 polybromierte Diphenylether (PBDE) 

 Bis(2-ethylhexyl)phthalat (DEHP) 

 Benzylbutylphthalat (BBP) 

 Dibutylphthalat (DBP) 

 Diisobutylphthalat (DIBP) 

 

 

 

Datum: 2025-01-01

 
 
 
 



 

 

 

Unsere Verpflichtung: 

Alle von uns gelieferten Produkte, die unter den Anwendungsbereich der RoHS-Richtlinie fallen, 
sind nach unserem aktuellen Kenntnisstand RoHS-konform. Wir arbeiten eng mit unseren 
Lieferanten zusammen, um die Einhaltung der Stoffbeschränkungen sicherzustellen. Dies 
schließt regelmäßige Überprüfungen und Konformitätsnachweise ein. 

Sollten Sie spezifische Nachweise oder Informationen zur RoHS-Konformität unserer Produkte 
benötigen, stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr WESPA Service Team 

 


